
   

 

Pfarrbrief  

der Pfarrgemeinde 

St. Johannes der Täufer 
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vom 02.02. bis 16.02.2025 
€ 0,40 

St. Johannes der Täufer von Ohlehlo im Zulu-Land 

Mit finanzieller Unterstützung unserer Pfarrangehörigen wurde die Kirche als 
Außenstation der Pfarrei Nkandla gebaut. Sie ist mit dem Auto ca. 30 Minuten 
von der Pfarrkirche entfernt. Die Gläubigen und Pfarrer Mdaba freuen sich sehr 
über ihre neue Kirche und haben sich auf herzlichste Weise bei uns bedankt! 
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Auf ein Wort…   
 

Die neue Kirchenverwaltung 
 

Am 16. Januar hat sich die neue Kirchenverwaltung konstituiert. Ihr gehören gemäß 
der Wahl vom 24.11.2024 an: Walter Elberskirch, Joseph Ferstl, Norbert Irlbacher, 
Matthias Irlbacher, Georg Manner, Andreas Ringlstetter, kraft Amtes der Pfarrer 
als Vorstand der Kirchenverwaltung und die Sprecherin des PGR Tanja Raab, die 
bei allen Sitzungen Gastrecht hat. 
 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung haben bei ihrer ersten Sitzung einen Kirchen-
pfleger zu wählen, dessen allererste Aufgabe es ist, für die Erstellung der Kirchenrech-
nung zu sorgen. Da aus den gewählten Mitgliedern niemand zu finden war, der sich für 
dieses Amt zur Verfügung stellte, machte die KV von der Möglichkeit der Kirchenstif-
tungsordnung Gebrauch, einen Kandidaten zu wählen, der nicht zum Gremium zählt. 
So fiel die Wahl auf Hans Pamler, der sich bereit erklärte, das Amt des Kirchenpfle-
gers weiter auszuführen, solange seine Gesundheit dies ermöglicht! Wir danken ihm 
herzlich für diese Bereitschaft!!! Bei ihm sind unsere Finanzen und vieles mehr in bes-
ten Händen. Dennoch gilt es, in den kommenden Jahren die Aufgaben Schritt für 
Schritt den anderen Mitgliedern der KV zu übergeben. Mit der Wahl zum Kirchenpfle-
ger gehört auch Hans Pamler mit vollem Stimmrecht zur Kirchenverwaltung 
(siehe Kirchenstiftungsordnung). 
Des Weiteren hatten die Mitglieder einen Schriftführer zu wählen, der für die Erstel-
lung der Protokolle Sorge trägt. Für diese Aufgabe erklärte sich Georg Manner bereit 
und wurde vom Gremium zum Schriftführer bestellt. 
Im Blick auf die Fülle der Aufgaben und Termine, die die bevorstehende Kirchensanie-
rung mit sich bringen wird, insbesondere im Kontakt mit Behörden und im Stellen von 
Anträgen u.ä. haben die Mitglieder der Kirchenverwaltung Armin Schärtl als 
„Referent für Kirchensanierungsfragen“ berufen. Er wird an den KV-Sitzungen teil-
nehmen bei all den Tagesordnungspunkten, die die Kirchensanierung betreffen und 
wird in den entsprechenden Bereichen für den Pfarrer tätig werden. Hier geht es insbe-
sondere um den Kontakt zu Behörden des Landkreises, des Bezirks, sowie des Denk-
malschutzes. Wenn ich als Pfarrer in den kommenden sechs Jahren auch „noch“ Seel-
sorge betreiben soll, brauche ich hierfür Unterstützung. Umgekehrt nehmen Behörden 
keine Rücksicht auf Schulunterricht und Beerdigungen, wenn es um notwendige Tele-
fonate oder Ortstermine geht.  
 

In dieser Weise sind wir bestens aufgestellt für die großen Aufgaben, die auf uns zu 
kommen! Danke allen, die in der Kirchenverwaltung Verantwortung übernehmen! 
 

In einer internen Feier der alten und neuen KV-Mitglieder, sowie der Kandidaten,  wer-
den die ausscheidenden Mitglieder Herbert Bindl (12 Jahre als Schriftführer) und 
Markus Götz (6 Jahre Mitglied) bedankt und geehrt! An dieser Stelle schon heute 
herzlich Vergelt‘s Gott für die ehrenamtliche Arbeit für unsere Pfarrei! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

  Sonntag, 02. Februar   - Fest der Darstellung des Herrn 
        - bei allen Gottesdiensten Gelegenheit 
    zum  Empfang des Blasiussegens 
 

   L1: Mal 3, 1-4 / Ps 24 / Ev: Lk 2, 22-40 
 
 
 

Ewiglichtopfer:  Fam. Hörmann f+ Angehörige (PfK); Hildegard Horn f+ Ehe-
mann u. Angehörige (Perschen); Schmal f+ Angehörige (Brudf) 

 

 

08:30 PfK Hl. Messe Sr. Friedgard f+ Geschw. Polster 
  Mitged.: A. Ullamann m. Kinder f+ Mutter u. Ehefrau 
09:30 Perschen Hl. Messe Rita Beer f+ Barbara, Josef u. Nikolej 
  Mitged.: Armin Bauer z. Dank; Irene Sebald f+ Gatten Karl 
 

10:00 PfK Hl. Messe Geschw. Ries f+ Onkel Josef, Onkel Thomas u. Onkel 
Andreas 

  Mitged.: Angela Baier f+ Barbara Richthammer; f+ Thea u. Gustl 
Weiß 

 

14:00 PfK Tauffeier von  Toni  Hartlich und Oskar Gresser 
 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
  anschl. Christbaum-Abdekorieren! 
 

 
 

Montag, 03. Februar - Hl. Blasius  
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Fam. Grundler f+ Emma Bruckner 
  mit Gelegenheit zum Empfang des Blasius-Segens 
 
 

Dienstag, 04. Februar 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Fam. Schreiber-Buch i. liebevollen Gedenken an die + 

Mutter Maria Schreiber 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Josef Hösl f+ Verwandte 
 
 

Mittwoch, 05. Februar - Hl. Agatha  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Fam. Martin f+ Tante Fanny Seibert 
 

09:45 Senheim Hl. Messe nach Meinung 
 

17:00 PfK Schülermesse nach Meinung 
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Donnerstag,  06. Februar - Hl. Paul Miki und Gefährten 
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
  Mitged.: Kinder f+ Mutter Wolfhilde Kemptner z. Sttg. 
 
 

19:00 Brudf Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
 
 

Freitag, 07. Februar 
 
 

08:00 PfK Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
 

09:45 Hs St. Joh Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
 
 
 

Samstag, 08. Februar   
 

 

16:00 PfK Beichtgelegenheit 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse Kathi Wicha f+ Ehemann u. Vater 
  Mitged.: Schülerjahrgang 73/74 f+ Schulkameraden; Lina Berr f+ 

Ehemann; Johann Schießl f+ Ehefrau Gisela; Martha 
Baumann m. Kinder f+ Ehemann u. Vater 

 

  

 

Sonntag, 09. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
 

L1: Jes 6, 1-2a. 3-8 / Ps 138 / L2: 1 Kor 15, 1-11 / Ev: Lk 5, 1-11 
 

 

Ewiglichtopfer:  H. u. A. Baumer f+ Angeh. (PfK); Geschwister Hösl f+ Eltern 
(Perschen); Rudolf Luber f+ Luise und Hans Weikmann (Brudf) 

 

08:30 PfK Hl. Messe Fam. Paul Baumann f+ Angeh. 
  Mitged.: Geschw. f+ Vater Helmut Luber z. Sttg.; Fam. Hermann 

Erl f+ Angeh. 
 

09:30 Brudf Hl. Messe Rudolf Luber f+ Verwandtschaft bds. 
 

10:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 Perschen Tauffeier von Marie Klose 
 
 

19:00 PfK „Mese mal anders“ mit Neuem Geistlichen Lied 
  Hl. Messe J. Roith f+ Großvater Franz Wutz 
  Mitged.: Annemarie Uhr-Hausmann f+ Eltern u. Schwester Christa 
 
 

Montag, 10. Februar – Hl. Scholastika 
 

 

08:00 PfK Hl. Messe Beter f+ d. früheren Krankenhausgebetsgemeinschaft u. 
Pfandlsiedlung 
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Dienstag, 11. Februar - Unsere liebe Frau von Lourdes - Welttag der Kranken 
  

 

!!! 08:00 PfK Hl. Messe Fam. Grundler um Heilung u. Erlösung aller Vorfahren 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Georg u. Josef Herrmann f+ Ehefrau u. Mutter 
 

 

Mittwoch, 12. Februar 
  

 

08:00 PfK Hl. Messe Messstiftung 2 
 

09:45 Senheim Hl. Messe Fam. Zweck f+ Ehefrau u. Mutter Elisabeth 
 

17:00 PfK Schülermesse 
 
 

 

Donnerstag, 13. Februar 
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Christine u. Bianca Beyer f+ Josef Beyer 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Willibald Stöckl f+ Eltern 
 
 

Freitag, 14. Februar - Fest der Hll. Cyrill und Methodius, Schutzpatrone Europas 
      Valentinstag 
 

!!!08:00PfK Hl. Messe Stiftsmesse f+ Frieda Schirmer 
 

19:00 PfK Gottesdienst für Verliebte 
  ganze und halbe Paare sind eingeladen! 
 
Samstag, 15. Februar  
 
 

16:00 PfK Beichtgelegenheit 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse   Maria Schieder f+ Mutter 
  Mitged.: Heinz Leroch f+ Eltern; Fam. Martin f+ Brüder m. Ehefrau-

en; Elisabeth Obermayr f+ Eltern; Annemarie Ringlstetter 
f+ Eltern; Rudolf Zitzmann f+ Ehefrau Gerda 

 
Sonntag, 16. Februar   - 6. Sonntag im Jahreskreis 
   
 
 

L1: Jer 17, 5-8 / Ps 1 / L2: 1 Kor 15, 12.16-20 / Ev: Lk 6, 17.20-26 
 

 

Ewiglichtopfer:  Anna Winter f+ Brüder (PfK); Hildegard Horn f+ Mutter u. Bruder 
(Perschen); Fam. Lang f+ Angehörige (Brudf) 

 

 

08:30 PfK Hl. Messe A. Ullamann m. Kinder f+ Ehefrau u. Mutter 
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09:30 Perschen Hl. Messe J. u. B. Werner f+ Eltern 
  Mitged.: Rosa Gschrey f+ Eltern Rosa u. Georg Schießl; Geschw. 

Wilhelm f+ Mutter; Karl Bauer f+ Brüder; Kathi Uschold f+ 
Ehemann u. Angeh. 

 

10:00 PfK Hl. Messe Andreas Flierl f+ Geschw. 
  Mitged.: Barbara Willax f+ Johann Dobler z. Sttg.; Hildegard u. 

Gabi Ries f+ Tante Sr. Eobarda Ries; f+ Rudolf Flierl  
 
 

19:00  PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 

Unsere Kirchenkrippe  

 

Die Krippe ist in verschiedenen Bildern 
noch bis zum 24. Februar zu sehen. Hier die  
Szenen und ungefähren Termine des Umbaus: 
 

noch bis 10. Febr.: Darstellung im Tempel 
10. Feb. bis 24. Feb.:  Taufe Jesu 
(die genauen Umbautage können sich aktuell 
verschieben) 
 

Herzlich bitten wir um Ihre Mithilfe beim Abbau der Krippe am Montag, 24.02. um 
16:00 Uhr! Danke für eine weitere Spende für die Krippe von 100€ und für Krip-
penspenden im Opferstock von (bislang) 750,21 €! 
Herzlicher Dank jenen, die sich mühen, Szene für Szene mit viel Liebe zu gestalten!  

 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
 

Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
Angepasst an die Gottesdienstzeiten am Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
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Die Verbindung stärken - unser Besuch in Südafrika 
 
Es waren bewegende Erlebnisse, die die kleine 
Reisegruppe aus Südafrika mit nach Hause brach-
te. Und dazu zählten die Elefanten und Giraffen, 
die es im Nationalpark zu sehen gab, nur ganz am 
Rande. 
 

Gleich am Tag nach der 
Anreise, besuchten wir 
den Sonntagsgottes-
dienst auf isiZulu in der 
Kathedrale von Durban 
und wurden herzlich 

begrüßt. „Hier seid ihr zuhause“, sagte der Pfarrer. Eine volle 
Kirche ein mächtiges, schwungvolles Singen, tanzende Gläu-
bige beim Gottesdienst mit Ehejubiläum - all das dauerte 
zweieinhalb Stunden und war ein prägendes Zeichen für die 
Kirche in Südafrika. Am selben Tag führte uns der Weg zu P. 
Gerhard Lagleder nach Mandeni, der vielen Nabburgern wohl 
über die früheren Benefizläufe des Gymnasiums bekannt ist. 
Die von ihm begründete Einrichtung beherbergt ein Hospiz und ein Programm für Aids-
kranke, sowie ein Kinderheim für ca. 60 Kinder und Jugendliche. Die Schilderung der 
Situation im Zululand und die Notwendigkeit der Hilfe waren eindringlich. Seitens des 
Eine-Welt-Vereins übergaben wir eine Spende von 1.000€. Auch ein Teil unserer Stern-
singer-Erlöse fließt seit Jahren dorthin. 

 

Nach einem Aufenthalt im Nationalpark Hluhluwe 
stand der Besuch der Nardini-Sisters 
(Mallersdorfer Schwestern) in Nkandla an. Zwar 
fehlte uns Sr. Eobarda, die dort bei den vergange-
nen Besuchen schon auf uns wartete, und doch 
wurden wir durch die Schwestern unglaublich 
h e r z l i c h 
aufgenom-
men. Vor 

allem die vielen jungen, afrikanischen Schwes-
tern geben diesem Konvent eine Lebendigkeit, 
die man „hinter Klostermauern“ kaum vermutet. 
Besuche im Kinderheims (mit ca. 30 Kindern, 
das jüngste 14 Tage alt, weil seine Mutter nach 
der Geburt verstarb, ein anderes „auf der Müll-
tonne gefunden“…), bei den Familien, um die 
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sich das Sizanani-Outreach-Projekt der Schwestern sorgt, und in den Sizanani-Huts, in 
denen die bekannten „Perlen-Sterne von Nkandla“ uvm. gebastelt werden, ermöglich-
ten einen Einblick in die segensreiche Arbeit, die unsere Sternsinger auch in diesem 
Jahr mit dem Großteil des Erlöses unterstützen, und die seitens des Eine-Welt-Vereins 
mit 4.000 € und seitens unseres Frauenbundes mit 1.000 € an finanzieller Unterstüt-
zung bedacht wurden.  

 

Natürlich durfte die Messfeier in der Kirche 
von Ohlehlo nicht fehlen! Vor Jahren hatte Sr. 
Eobarda um Unterstützung beim Bau dieser 
Kirche gebeten und viele Pfarrangehörige 
haben mitgeholfen. Nun konnten wir uns 
selbst davon überzeugen, dass das Werk 
gelungen ist, und nicht nur das: Die Kirche hat 
den Namen St. Johannes der Täufer bekom-
men! So haben wir mit unserer Pfarrei sozu-
sagen eine „Tochterkirche“ in Südafrika. Das 

ganze Dorf war auf den Beinen, um mitzufeiern, ja sogar ein Zelt wurde für uns aufge-
stellt. Was für eine emotionale Begegnung! Was für eine Dankbarkeit (auch wenn ich 
auf das lebende Schaf, das mir geschenkt wurde, zugunsten der Schwestern verzichtet 
habe). Was für eine Freude! Unbeschreiblich…. Und dann waren da noch die Abende 
mit den Schwestern…. Voll Freude, Gesang und Herzlichkeit! 
 

Von Nkandla aus fuhren wir nach Inkamana, ans Grab von Sr. Eobarda. Dort auf dem 
Friedhof des Benediktinerklosters, liegen viele Missionare und Missionschwestern und 
auch die bereits verstorbenen Nardini-
Sisters. Fürs Grab von Sr. Eobarda haben 
wir Erde aus Legendorf mitgebracht, um 
ihre Verbundenheit mit der Heimat über 
ihren Tod hinaus zu unterstreichen. Die 
anschließende Messe feierten wir in Dank-
barkeit für sie. Wir konnten ihr zwar nicht 
mehr zu ihrem 90. Geburtstag (24. Febr.) 
gratulieren, aber wir durften in bewegender 
Weise Abschied nehmen von ihr! 
 

Bei den Nardini-Sisters in Vryheid besuchten wir deren Schule und feierten mit dem 
Konvent eine „internationale Sonntagsmesse“: Texte und Gebete auf Englisch und 
Deutsch, Gesang in Zulu. 
 

Eine lange Fahrt brachte uns nach Pretoria, der Hauptstadt. Dort galt unser Besuch 
Bischof Fritz Lobinger, der im „Holy Cross“ Haus der Kreuzschwestern lebt, zusammen 
mit vielen pflegebedürftigen Priestern und Schwestern. Erst am Mittwoch zuvor konnte 
er seinen 96. Geburtstag feiern. So erlebten wir ihn, von Alter und Krankheit ge-
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schwächt, aber geistig doch so wach, dass sei-
ne Augen strahlten, als er uns sah. Er verstand 
jedes Wort - und das auf Oberpfälzisch wohl 
besser als auf Englisch, wie Sr. Clare , die ihn 
betreut, uns verriet. Die Bilder aus dem Nabbur-
ger Kirchenjahr, die wir ihm mitbrachten, kom-
mentierte er mit „Daumen hoch“ und „Applaus“! 
Das gemeinsame Gebet in der Kapelle durfte 
nicht fehlen und „unser“ Bischof segnete uns 
und mit uns die Menschen in seiner Heimat! 

Sich von ihm zu verabschieden, war wohl der emotionale Höhepunkt dieser Südafrika-
Fahrt. 
 

Eine kurze Stadtbesichtigung in Pretoria und ein langer Heimflug beendeten unsere  
Pastoralfahrt zu unseren Freunden „am anderen Ende der Welt“. Einmal mehr wurde 
spürbar: Das schafft nur der Glaube. Wir durften „heimkommen“ und uns „daheim füh-
len“ bei P. Gerhard, bei den Schwestern und Nkandla und Vryheid, in der neuen Kirche 
von Ohlehlo, am Grab von Sr. Eobarda und im Altenheim bei Bischof Lobinger! Danke 
für diese beeindruckenden und so bewegenden Momente! 
 

Was wir planen: Natürlich möchten wir alle Interessierten teilhaben lassen an unseren 
Erlebnissen. Es soll einen Rückblick in Bildern geben, zu dem alle eingeladen sind. 
Vielleicht lässt es sich so arrangieren, dass uns dies gelingt, wenn drei der Schwestern 
aus Nkandla (Sr. Ellen, Sr. Hedwig und Sr. Rita) im Mai nach Mallersdorf kommen. 
Näheres folgt. 
 

 
 
Im nächsten 
Pfarrbrief  
gibt es dann  
eine Würdi-
gung von 
Bischof 
Lobinger zu 
lesen, die in 
einer südafri-
kanischen  
Kirchenzei-
tung über ihn 
geschrieben 
wurde! 
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Informationen 
 

 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

• Beim Abdekorieren des Weihnachtsschmucks in der Kirche am Sonntag, 
02.02. nach der Abendmesse um 20:00 Uhr! 

• Beim Umbau der Kirchenkrippe: am Montag, 10.02. um 16:00 Uhr  (Szene Taufe 
und beim Aufräumen der Kirchenkrippe am Montag, 24.02. um 16:00 Uhr!.  

• Zum Bedienen und Mithelfen in der Küche bei den Faschingsveranstaltungen 
am 07.02. (Weiberball) am 21.02. (Pfarrfasching) und am 03.03. (Senioren-
fasching) bitten wir um tatkräftige Unterstützung! Bitte sagen Sie im Pfarrhof bzw. 
bei den einzelnen Gruppen Bescheid, wenn wir auf Sie zählen dürfen! 

• Beim Aufblasen der Luftballons für den Kindermaskenzug am Mittwoch, 26.02. 
um 18:30 Uhr im Jugendwerk! Sowie beim Herrichten des Platzes und Vorberei-
ten des Tees am Donnerstag, 27.02. um 8:00 Uhr im Spitalhof! 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 
 

 

Wir bitten um Ihr Lichtmess-Kerzenopfer! 
 

In den vergangenen Tagen und Wochen durften wir uns über Kerzenspenden in Höhe 
bislang 1.177 € freuen. Dazu kommt dann noch die Lichtmess-Kollekte! Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott allen Spendern!! Besonderer Dank gilt den Stiftern der ewigen Lichter! 
Für Brudersdorf und Perschen ist noch etwas frei, jedoch ist die Liste für die Pfarrkir-
che für das Jahr 2025 schon voll! Wir bitten Sie daher um ein wenig Geduld! Ebenso 
Dank den Stiftern der großen Marienkerzen, die das Jahr über am Marienaltar bren-
nen! Solche können im Pfarrbüro auch noch gestiftet werden! 
 

 

 

 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 50€, 15€ und 5€ 
einfach so,  200€ und 100€ für die Perschener Kirche!  
 

Herzlichen Dank für weitere Kirchgeld-Gaben  in Höhe von 396€ (insg. 476 €)! 
 

Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Aus den Gruppen 

 
  

       Pfarrgemeinderat 
 

 

Der Ausschuss „Feste und Feiern“ trifft sich zur Vorbereitung des Faschings am Mon-
tag, 03.02. um 19:45 Uhr im Pfarrhof! 
 
 

 Zwergerlgottesdienst 
 

 

 

Der nächste Zwergerlgottesdienst findet am Mittwoch, 19.02. um 16:00 Uhr in der Pfarr-
kirche zum Thema „Fasching“ statt. Zur Vorbereitung trifft sich das Team am Mittwoch, 
05.02. um 20:00 Uhr im Pfarrhof! 
 
 
 Frauenbund 
 
 
# 

Zum Weiberball lädt der Frauenbund herzlich alle Frauen ein am Freitag, 07.02. ab 
19:30 Uhr ins Jugendwerk! Unter dem Motto „Surfin‘ USA“, mit der Musik von den 
„Tropics“  und vielen bunten Masken wird es ein erster Höhepunkt unseres Faschings! 
 

 
 Lektorentreffen 
 
 

Alle Lektoren/innen sind eingeladen am Montag, 10.02. um 19:30 Uhr ins Jugendwerk 
zur Einteilung bis Ostern! 
 
 

      Kirchenverwaltung 
 
 

Die Mitglieder der neuen und alten Kirchenverwaltung, sowie die Kandidaten zur Wahl 
sind eingeladen am Dienstag, 11.02. um 19:00 Uhr mit Verabschiedung! 
 
 

 Seniorenrunde 
 
 

Zum Spielenachmittag sind alle Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, 12.02. um 
14:00 Uhr ins Jugendwerk eingeladen!  
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Veranstaltungen  
zum Genießen und Verschenken! 
 

 

 

 

 

 

 

 
Für diese beiden Veranstaltungen gibt’s schon Karten im Pfarrbüro!  Wann auch 
immer Sie Geschenke brauchen - oder auch zum selber genießen - können Sie 
diese bei uns bekommen! 

Gstanzlsing-Abend mit Josef Piendl (Bäff)  
 

Frech, ungeniert und manchmal auch knapp 
über der Gürtellinie — so kennt man den 
BÄFF: In bayerischer Mundart zieht er alle 
Register des Humors. Als Gstanzlsänger, 
Humorist und glänzender Unterhalter sorgt er 
mit seinen eigenen Liedern und Gstanzln für 
Stimmung. Bei Bier und Brotzeit genießen wir 
einen lustigen Abend! 
 

Samstag, 10. Mai 2025, 19:30 Uhr , Jugendwerk   
Für alle interessierten Frauen und Männer! 
Karten im Pfarrbüro: 8 € VVK / 10 € Abendkasse 

Grillkurs mit dem Grünen Gut  
 

Der Mammut-Burger vom Höhlenfeuer ist Ge-
schichte —zwischen Glut und Rauch hat die 
Haute Cuisine Einzug gehalten. Der Kurs ver-
mittelt neben den Grundlagen auch ausgeklü-
gelte Techniken und Tricks, um das Optimum 
aus dem Grillgut herauszuholen - egal ob 
Fleisch, Fisch oder Gemüse. 
 

Freitag, 25. April 2025, 14:00-21:00 Uhr  
Grünes Gut Pullenried  
Für alle Grill-begeisterten Männer und solche, die es werden wollen! 

Anmeldung im Pfarrbüro, Kosten: 99 € incl. Getränke 
Der Männerverein organisiert einen Fahrdienst! 
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Nabbi Nabbi helau! 
  

Dieses Jahr hat der Fasching einen „langen Atem“! Und doch gehen Christbaumkugeln 
und Luftballons ineinander über! In unserem Jugendwerk dreht sich heuer alles um  
„Amerika“!  Von Coca-Cola über Micky Mouse, von Hollywood bis New York, von Wil-
der Westen bis Miami Beach - da sollten viele Ideen möglich sein fürs Programm und 
für die Kostümierung! 
  

Wie schon in den vergangenen Jahren erbitten und erhoffen wir zu unseren Veranstal-
tungen Verkleidungen möglichst passend zum Thema „Amerika“ - und da sollte jede 
und jeder etwas finden! Wie immer gibt es Kostümpflicht! Wer mit lustigen Darbietun-
gen mitgestalten möchte, möge sich bitte bei Fr. Schlagenhaufer (für den Weiberball) 
und bei Pfr. Lorenz (für den Pfarrfasching) melden! 
  

Alle, die gern mitfeiern und lachen, sind herzlich willkommen zum Pfarrfasching am 
21.02.  Es ist schon viel reserviert, aber wir werden für Gäste ohne Tischreservierung 
noch Plätze zur Verfügung haben (am besten gleich um 18:00 Uhr oder um 18:45 Uhr 
kommen)! 
Da der Eintritt zum Pfarrfasching wie immer frei ist, bitten wir mit einer „etwas anderen 
Tombola“ um Ihren Beitrag zur Deckung der Unkosten. Eine Reihe spannender Preise 
wartet auf ihre Gewinner! 
     

Am unsinnigen Donnerstag - 27.02 - planen wir nochmals einen Kindermaskenzug mit 
den Kindergärten und den Grundschulen und der Förderschule. Letztes Jahr musste 
dieser ja wegen Regens abgesagt werden. Derzeit laufen die Planungen. Wenn alles 
gelingt, ist die Altstadt an diesem Vormittag komplett in Kinderhand! Es gibt noch viel 
zu tun - und vielleicht planen sie ja schon in Ihren Kalender ein, zuzuschauen. Die Kin-
der werden sich freuen! 
  
Der Elternbeirat des Kindergartens St. Angelus lädt zum traditionellen Kinderfa-
sching ein am Faschingssamstag, 01.03. ab 14:00 Uhr ins Jugendwerk. Karten gibt’s 
im Pfarrbüro zum Preis von 1 €! (Damit wir die Kapazität des Jugendwerks nicht spren-
gen!) Das wird sicher wieder ein fetziger Nachmittag für Kinder und Angehörige! 
  
Traditionell ist der Rosenmontag geprägt vom Seniorenfasching um 14.00 Uhr im 
Jugendwerk. Das Team lädt herzlich dazu ein und Franz Maunz spiel auf!  
Ab 19:30 Uhr sind dann alle herzlich eingeladen zur zweiten Rosenmontagsparty! 
Diesmal gibt’s Live-Musik von „Benny und den Sidepipes“ - bekannt vom Kirwa-
Sonntag Abend.  Der Eintritt ist frei! Kostümierung gehört am Rosenmontag dazu! Und 
dann wird getanzt und gesungen - ohne großes Programm. 
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Kirchenmusik 
  
Kirchenchor 
Herzliches Vergelt’s Gott für den Gesang zu Lichtmess! Die nächsten Chorproben sind 
am Dienstag 04.02. und 11.02. jeweils um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Interessierte Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne vorbeischauen um unverbindlich an einer Probe 
teilnehmen. 
 

Effata 
Der nächste Probentermin der Gruppe Effata ist am Donnerstag 06.02. um 20:00 Uhr 
im Jugendwerk. Am Donnerstag 13.02. ist die Generalprobe für den Gottesdienst am 
Valentinstag. Am Freitag 14.02. treffen sich die Mitglieder zum Aufbauen mit Sound-
check und Probe vor dem Gottesdienst um 18:15 Uhr in der Kirche. 
 

Kinderchor 
Proben für den Kinderchor sind immer mittwochs um 16:00 Uhr vor der Schülermesse 
im Jugendwerk. Nächste Probentermine sind am 05.02. und am 12.02..  

Pilgerfahrten 2025 
  

  

LOURDES 
  

Auch in diesem Jahr ist eine Flug-Wallfahrt nach 
Lourdes geplant! Herzliche Einladung, an alle 
Interessierten, daran teilzunehmen!  
Von Freitag 13.06. bis Dienstag, 17.06.2025 
werden wir in Lourdes sein.  
  

Fr Anreise mit dem Flugzeug (Linienflug nach 
Toulouse, anschl. mit dem Bus nach Lourdes, 
Eröffnungsgottesdienst, Lichterprozession,  

Sa Messe an der Grotte, Kreuzweg, Stadtrundgang, Eucharistische Prozession,   
Lichterprozession,  

So Internationale Messe, Zeit zur freien Verfügung, Lichterprozession,  
Mo Zeit in Lourdes oder Ausflug 
Di Abschlussgottesdienst, Stadtrundgang in Toulouse, Heimflug. 
  

Die Anmeldungen liegen am Haupteingang der Kirche aus und können im Pfarrbü-
ro erfragt werden. Reisepreis 998 € incl. Vollpension (+ 160€ Einzelzimmerzuschlag).  
 
FATIMA 
 

Die Fahrt von Dienstag, 09.09. bis Sonntag, 14.09.2025 ist bereits ausgebucht!  
Gerne schreiben wir Sie auf eine Warteliste! 
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Sanierung der Pfarrkirche  

 

So geht’s weiter: 
Seitens der „Beauftragten der Bunderegierung für Kultur und Medien“ kam 
kurz vor Weihnachten die schriftliche Mitteilung des Zuschusses aus dem 
Kulturinvest 2024. Die Auftaktkonferenz zur Verwendung der Mittel in Ver-
bindung mit den Baurichtlinien des Bundes ist am 11. Februar! Danach 
soll / kann es erst konkret werden… Unsere Fachanwältin für Vergabe-
recht nimmt zwischenzeitlich Kontakt auf und versucht Genaueres zu 
erfragen. Denn eigentlich sind wir über unser Vorprojekt ja schon ein 
ganzes Stück weiter! 
 

Im Dezember war der Submissionstermin für die Tragwerkspla-
nung, die europaweit ausgeschrieben war. 10 Planer haben sich 
dafür beworben. Mittels Losverfahren - wie in der Ausschreibung 
von Anfang an angekündigt - wurden drei Bewerber ermittelt, die 
nun ein Angebot erstellen. Einer hat zwischenzeitlich sein Mandat 
wieder zurückgegeben. Am 05. Februar werden nun zwei Kandida-
ten der Kirchenverwaltung ihre Vorgehensweise vor Ort vorstellen. 
Zusammen mit der Fachanwältin wird die Kirchenverwaltung dann 
- gemäß einer festgelegten Matrix - die Vorstellung bewerten und 
die Tragwerksplanung vergeben. 
 

Die europaweite Ausschreibung zur weiteren Objektplanung
(Architekt Hösl und Ing. Landgraf waren seitens der Diözese mit 
der Leistungssphase 1-3 beauftragt, um die Grundlagen zu ermit-
teln und das Vorprojekt zu begleiten), hat ergeben, dass sich zum 
Submissionstermin drei Architekten beworben haben. Deren kon-
krete Angebote werden nun erbeten und dann zum nächsten 
Stichtag ausgewertet. 
 

Projekt neue Heizung: 
„Mühsam nährt sich das Eichhörnchen…“  In diesem Sinn werden 
derzeit Daten zwischen dem Bischöfl.  Baureferat, dem Planer und 
dem Architekten ausgetauscht und abgestimmt. Konkret geht es 
um die korrekte Zuweisung der einzelnen Kostenanteile für den 
Bereich des Pfarrhofs und der Kirche, sowie dem kleinen Teil für 
das Mesnerhaus. Da steckt der Teufel bekanntlich im Detail…. 
Und dann kommt nach Monaten des gemeinsamen Diskutierens, 
dass die Finanzkammer zur Genehmigung eine Vermögensüber-
sicht der Pfarrei braucht. Diese hätte unser Kirchenpfleger prob-
lemlos schon vor Monaten erstellen können. So geht’s halt 
„mühsam und in kleinen Schritten! Und doch hoffen wir  in den 
nächsten Wochen auf eine Genehmigung! 

Spenden neu 
3.369,17 € 

Zins Reno-Spenden 
1.067,64 € Ein-
Euro-Opferstock 

1.056 € Schnaabs   
282,80 € DomWein 
 58€DomSchoki 
 60€ DomKaffee 
280 € Silvester- 
 führung 
260€ Gebetbuch- 
 engerl 
280€ Glühwein-
 spenden 
60 € Weingläser 
16 € Christbaum-
 salz 
 

500 € 
3x 200€ 
150 € 

16x100 € 
13x50 € 
2x 10€ 

  

Turm 1-11 (-12/24) 
183.145,75€ 
193.455,36 € 

12 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung und Zahl der Taufgäste)! Termine für die Feier der Taufe 
sind (jeweils um 14:00 Uhr, am Sonntag künftig auch um 11.15 Uhr möglich!): Sonntag, 
23.02. - Die Fastenzeit ist keine Taufzeit!- dann Osternacht, 20.04. (5:00), Sonntag, 
27.04. (11:15); Samstag, 10.05.; Sonntag, 18.05.; Samstag, 31.05. Die Taufpaten brau-
chen einen aktuellen Taufschein (keinen Patenschein, keine Taufurkunde!). Dieser ist 
im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten!   
 
 
 
 

 Erstkommunion 2025 
 

 

 

 

Die nächsten Termine auf dem intensiven Weg zur Erstkommunion sind: 
 

• Den Lichtmess-Gottesdienst mit Lichterprozession feiern wir am Samstag, 01.02. in 
der gewohnten Form, d.h. mit einer Lichterprozession um 17:00 Uhr vom Unteren 
Markt zur Kirche und dem anschl. Gottesdienst mit Segnung der Erstkommunion-
kerzen! Die Probe hierfür ist am Mittwoch, 29.01. um 17:00 Uhr anstelle des Schü-
lergottesdienstes. 

• Die Tischrunde sind eingeteilt, in den nächsten Tagen bekommen die Kinder die 
entsprechenden Hinweise. Die Tischrunden beginnen nach den Faschingsferien. 

 

Daneben ist es v.a. wieder der regelmäßige Besuch der Schülergottesdienste, sowie 
der Sonntagsgottesdienste (intensiv-Weg), der absolut notwendig ist zur Vorbereitung 
der Erstkommunion, zum Hineinwachsen in die Gemeinde und die Messfeier! 
 

 Krankenkommunion 
 
 

Die nächste Runde der Krankenkommunion startet sobald als möglich. Ich bitte um 
Verständnis. Ich rufe auf jeden Fall an und vereinbare einen passenden Termin! Wer 
noch nicht auf meiner Liste steht und die Krankenkommunion empfangen möchte, darf 
sich gerne im Pfarrhof melden!  
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Firmung 2025 
   

Jesus lernt man am besten aus der Bibel kennen. Deshalb treffen sich die Firmlinge im 
Februar zu Bibelgesprächen in Kleingruppen. Dabei werden sie sich mit der Person 
Jesus und seiner Botschaft auseinandersetzen und ihren Glauben einmal konkret in 
Worte fassen und darüber reden. Entscheidend ist die Frage, was er uns heute zu sa-
gen hat und wie wir seine Botschaft heute leben sollen. Denn schließlich nennen wir 
uns Christen und sollen auf seinem Weg weitergehen. 
 
Daneben bringen sie sich in kleinen Gruppen immer wieder bei Aktionen der Pfarrei 
ein, um dadurch zu lernen, wie aktives Christsein geht und wie bunt und vielfältig unse-
re Gemeinschaft ist. Zuletzt haben sie bei der Faschingsdeko kreativ mitgearbeitet und 
geholfen, unser Jugendwerk für die tollen Tage parat zu machen. 
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Termin-Vorausschau: 
 

 11.01. Senioren - Filmnachmittag 
 13.01. PGR-Sitzung 
  Taizé-Gebet 
 14.01. Sebastiani-Bauernjahrtag 
 18.01. Senioren-Spielenachmittag 
  Bibelgespräch 
 19.01. Tischmütter-Treffen 
 22.01. „Messe mal anders“ 
 27.01. Frauenbund Winterwanderung 
 28.01. Faschings-Deko im Jugendwerk 
 29.01. Familiengottesdienst 
 02.02. Lichtmess-Feier 
 03.02. Weiberball im Jugendwerk 
 10.02. Pfarrfasching im Jugendwerk 
 14.02. Gottesdienst für Verliebte zum Valentinstag 
 18.02. Kinderfasching im Jugendwerk 
 20.02. Rosenmontag der Senioren im Jugendwerk 
 22.02. Aschermittwoch 
 23.02. Krippenabbau 
 24.02. Taizé-Gebet 
 27.02. Lektoren-Treffen 
 28.02. Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung 
 03.03. Weltgebetstag der Frauen 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo bis Fr von 8:30 – 11:00 / Do 16:00 - 18:45  
 

 

  

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

  

Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352 
  

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  
 19.02. Zwergerl-Gottesdienst „Fasching“ 
 21.02. Pfarrfasching 
 23.02. Mini-Band „Heavens-Beat“ beim Gottesdienst 
 24.02. Abbau der Krippe 
 27.02. Kindermaskenzug 
 01.03. Kinderfasching im Jugendwerk (Elternbeirat St. Angelus) 
 02.03. Faschingssonntag - Gottesdienste und Hütte am Kirchplatz 
 03.03. Seniorenfasching 
  Rosenmontagsparty 
 04.03. Geburtstag von Pfr. Rottner (PfK und Jugendwerk) 
  Kehraus beim Abdekorieren des Saals 
 05.03. Aschermittwoch 
 07.03. Weltgebetstag der Frauen 
 09.03. „Messe mal anders“ 
 10.-19.03. Josefs-Novene 
 11.03. Kirchenverwaltungssitzung 
 12.03. Seniorenkreuzweg 
 13.03. Pfarrgemeinderatssitzung 
 14.03. Jahreshauptversammlung Eine-Welt-Verein 
 16.03. Erstkommunion-Vorstellung 
  Frauenbund Kreuzweg 
 19.03. 2. Beichte der Erstkommunionkinder 
  Josefi-Feier und Auftakt zum Jubiläum Männerverein  
 21.03. Firmunterricht  
 22.03. Brettspiele mit dem Familien-Teams 

Der  nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 16.02. bis 09.03.2025. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag,11.02 . im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 


